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Vegetationseinheiten
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Artenreichtum (Flora)
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Im Rodder Wald östlich von Rodde in deutlich ausgeprägter Senke liegender kleiner Erlenbruch, der von Laubmischwald umgeben ist. In der 
Baumschicht überwiegt die Schwarz- Erle (Alnus glutinosa). Der Bestand ist einschichtig. Eine Strauchschicht ist nicht entwickelt. Die üppige 
Krautschicht enthält u.a. zahlreiche Sumpfseggen (Carex acutiformis) und Sumpffarn (Thelypteris palustris), während Pfennig- Gilbweiderich 
(Lysimachia nummularia), Bitteres Schaumkraut (Cardamine amara) und Sumpf- Vergißmeinnicht (Myosotis palustris) vereinzelt auftreten. 
Der südliche Bestand, ca. 0,5 ha, wurde in einen Niederwald umgewandelt. Das Substrat der Fläche besteht aus nassen bis feuchten Torfen. 
Auf den bereits vollzogenen Entwässerungsgrad weisen u.a. die ausgeprägt stelzbeinigen Erlen hin. Für den weiteren Erhalt wird eine 
naturverträgliche Waldwirtschaft bei reduzierter Entwässerung empfohlen.
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Bodenentnahme

Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Galium aparine Impatiens noli-tangere Juncus effusus
Mentha aquatica Thelypteris palustris Urtica dioica

Athyrium filix-femina Cardamine amara Circaea lutetiana Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Dryopteris dilatata Geum urbanum Lysimachia nummularia
Myosotis palustris Peucedanum palustre Ranunculus lanuginosus Ranunculus repens
Scutellaria galericulata


